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Kiel, 14.11.2011 
Medieninformation 
Mit der Bitte um Aufnahme in den Veranstaltungskalender und Berichterstattung!

Vortrag

Hans Peter Kuhn 

„Licht und Klang im öffentlichen Raum“
17. November 2011 um 19 Uhr  

in der Stadtgalerie Kiel

Andreas-Gayk-Strasse 31, Kiel. 

Eintritt frei!
Der geborene Kieler Hans Peter Kuhn macht seit über 30 Jahren insbesondere durch seine großen Licht- und Klanginstallationen, die er weltweit eingerichtet hat, auf sich aufmerksam. Zu diesen Projekten gehörten unter vielen anderen die großen Licht-Klanginstallationen auf dem Gelände des Unesco-Welterbes Völklinger Hütte, an der Lower Westside in Manhattan, auch die temporäre Licht- und Klanginstallation in Kiel (Stadtgalerie / Neues Rathaus, 2001), der Lichtpavillon der Bundesrepublik Deutschland für die Pariser Buchmesse sowie große Lichtinstallationen an Orten in Asien und Europa. Für das neue "Museum Tuch und Technik" in Neumünster wurde im Jahr 2008 eine ständige Lichtinstallation durch den Verein zur Förderung von Kunst und Kultur in Neumünster angekauft. Alle diese großen Projekte gehören zu denjenigen, die er, wie zuletzt noch in Singapur, zur Belebung der urbanen Funktion des öffentlichen Raums durchgeführt hat. Für den Kieler Hafen ist eine große permanente Lichtinstallation in Arbeit, deren Einweihung noch in diesem Jahr stattfinden soll.

Der Klangkünstler und Komponist Hans Peter Kuhn lebt und arbeitet in Berlin und in Amino (Kyoto, Japan).
Mit der Vortragsreihe „BLOW-UP- zu den Künsten, die den öffentlichen Raum bespielen“, werden Künstlerinnen und Künstler mit realisierten Arbeiten aus den letzten Jahren und /oder Wettbewerbserfolgen vorgestellt, die für die Diskussion in der BRD um zeitgenössische Konzepte für den Arbeitsbereich „Kunst im öffentlichen Raum“ eine besondere Bedeutung haben. Damit sollen Anstöße und Anregungen für den öffentlichen Diskurs in Kiel bzw. Schleswig-Holstein gegeben werden. Die Vortragsreihe startete im Sommer 2010. Sie wird moderiert von Rainer W. Ernst und Wolfgang Zeigerer. Muthesius Kunsthochschule und Stadtgalerie Kiel setzen hiermit  eine Diskussion in Gang, die an aktuellen Erfahrungen vor allem in Europa anknüpft und neue Wege zur Wahrnehmung und Nutzung des öffentlichen Raums aufzeigt. Die Reihe stellt die mediale, räumliche, kulturelle und soziale Komplexität von Künsten im öffentlichen Raum vor. Diese umfassen Eingriffe und Gestaltungen von Orten, Plätzen und Räumen, theatrale Inszenierungen, Sprach-Räume, Choreografien mit Stadt- und Landbewohnern, soziale und ökologische Projekte sowie sensuelle Anthropologie. Die Reihe wird fortgesetzt am 

1. Dezember mit einem Vortrag von Dellbrügge & d Moll zu „Wild West Public Space“ . Am 12. Januar 2012 berichtet die Berliner Künstlerin Seraphina Lenz über ihr Projekt „Werkstatt für Veränderung.
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